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MATRIX STUFE 1 – EIGNUNGS- UND AUSWAHLKRITERIEN 

Vergabe-Nummer: 54/26 

Auftraggeber: 
Entwicklungsgesellschaft Ellwangen GmbH,  
Spitalstraße 4, 73479 Ellwangen (Jagst) 

Projekt: 
Konversion Ellwangen Süd 
Erschließungsplanung Lph. 5-9 

Leistungen: 
 

Planungs- und Ingenieurleistungen der Lph. 5-9 gem. HOAI und örtliche 
Bauüberwachung für die Gewerke Straßenbau, Regen- / 
Schmutzwasserentwässerung und Freianlagen sowie ergänzende 
Leistungen zur Geländemodellierung, zum Starkregenrisikomanagement 
und zur koordinierten Leitungsplanung 

Es sind insgesamt max. 300 Punkte erreichbar. Je Gliederungspunkt sind max. die angegebenen 

Punkte erreichbar. Zwischenpunkte werden nicht vergeben. Die Bewerber mit der höchsten Bewertung 

werden zur Angebotsabgabe aufgefordert. Bei Punktgleichheit und wenn es dem Auftraggeber objektiv 

nachvollziehbar nicht möglich ist, den Bewerberkreis anhand der festgelegten Kriterien auf das 

vorgesehene Maß zu begrenzen, wird die Auswahl unter den verbleibenden Bewerbern durch 

Losentscheid gem. § 75 Abs. 6 VgV getroffen. 

Es werden mind. 3 bis max. 5 Bewerber zur Angebotsabgabe aufgefordert. 

Die Auswahl der Bewerber zwischen der Mindest- und Höchstzahl erfolgt anhand der erreichten 

Punktzahlen im Rahmen der Auswertung. Sofern hier ein Punktabstand erreicht wird, behält sich 

Auftraggeber vor, eine geringere Anzahl als die angegebene Höchstzahl zur Angebotsabgabe 

aufzufordern. 

Bezüglich Umsatz und Personalstärke werden die Zahlen bei Arbeitsgemeinschaften bzw. 

eignungsverleihenden Nachunternehmern zusammenaddiert.  

 

1.) Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit 

Gesamtumsatz (netto): Durchschnitt der letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahre  

50 Punkte:  ab 3.000.000 € Umsatz / Jahr 

40 Punkte: ab 2.500.000 € Umsatz / Jahr 

30 Punkte:  ab 2.000.000 € Umsatz / Jahr 

20 Punkte: ab 1.500.000 € Umsatz / Jahr 

10 Punkte:  ab 1.000.000 € Umsatz / Jahr 

 

Mindestkriterium: Gesamtumsatz (netto) im Durchschnitt der letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahre 

(Durchschnitt entscheidend, bei Neugründungen wird bisheriger Umsatz durch 3 geteilt): 1.000.000,- € 

 

 

 

2.) Technische und berufliche Leistungsfähigkeit 

2.1.) Bürokapazität / Personalstärke, im Mittel der letzten 3 Jahre 

50 Punkte: ab 30 Ingenieuren/-innen/Architekt/-innen/Landschaftsarchitekt/-innen/Zeichner/-innen 

40 Punkte:  ab 25 Ingenieuren/-innen/Architekt/-innen/Landschaftsarchitekt/-innen/Zeichner/-innen 

30 Punkte: ab 20 Ingenieuren/-innen/Architekt/-innen/Landschaftsarchitekt/-innen/Zeichner/-innen 

20 Punkte: ab 15 Ingenieuren/-innen/Architekt/-innen/Landschaftsarchitekt/-innen/Zeichner/-innen 

10 Punkte: ab 10 Ingenieuren/-innen/Architekt/-innen/Landschaftsarchitekt/-innen/Zeichner/-innen 

   

 

Mindestkriterium: 10 Ingenieuren / -innen Architekt / -innen / Landschaftsplaner / -innen / Zeichner / -

innen, davon mind. 5 Personen mit akademischer Ausbildung 
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2.2.) Referenzportfolio Bewerber (Büro) 

 

Referenzprojekte können eingereicht werden (und werden gewertet), sofern die bauliche Fertigstellung 

der Projekte im Zeitraum vom 01.01.2016 bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung genannten 

Bewerbungsfrist erfolgt ist. Die zwei besten Referenzen werden gewertet. Die Referenzen werden 

jeweils anhand nachstehender Kriterien bewertet. Je Kriterium werden die unten aufgelisteten 

Punktzahlen vergeben. Pro Referenz können somit maximal 100 Punkte erreicht werden. (Entscheidend 

ist jeweils die höchste erreichbare Punktzahl je Kriterium.) Damit sind maximal 200 Punkte im 

Referenzportfolio möglich.  

 

Kriterium 1: Art der Aufgabenstellung 

• 40 Punkte: Wohngebietsentwicklung mit einem vergleichbaren Oberflächenentwässerungs-

konzept, offener Regenwasserführung mit kaskadenförmigen Rückhalteflächen und 

gedrosselter Ableitung, als sichtbarer und gestalterisch integrierter Bestandteil multifunktional 

genutzter Verkehrs- und Freianlagen mit integriertem Starkregenrisikomanagement. 

• 20 Punkte: Wohngebietsentwicklung mit einer Umsetzung des Schwammstadtprinzips als 

sichtbarer und gestalterisch integrierter Bestandteil der Verkehrs- und Freianlagen. 

• 10 Punkte: Wohngebietsentwicklungen mit Umsetzung des Schwammstadtprinzips. 

• 0 Punkte: Sonstige Wohngebietsentwicklungen. 

 

Kriterium 2: Erfahrung mit Konversionsprojekten 

• 20 Punkte: Erfahrung in der Entwicklung von ehemals militärisch oder gewerblich vorgenutzter 

Konversionsflächen. 

• 10 Punkte: Erfahrung in der Entwicklung von vorgenutzten Flächen. 

• 0 Punkte: Keine Erfahrung in der Entwicklung von vorgenutzten Flächen. 

 

Kriterium 3: Erfahrung mit Planungsschnittstellen 

• 20 Punkte: Erfahrung in der interdisziplinären Zusammenarbeit zwischen städtebaulicher 

Planung, Landschaftsarchitektur, Regenwassermanagement und Verkehrsanlagenplanung 

sowie der planerischen Bearbeitung der Schnittstellen zu privaten Hochbauvorhaben im 

Bereich der Oberflächenentwässerung. 

• 10 Punkte: Erfahrung in der interdisziplinären Zusammenarbeit zwischen städtebaulicher 

Planung, Landschaftsarchitektur, Regenwassermanagement und Verkehrsanlagenplanung. 

• 0 Punkte: Keine Erfahrung in der interdisziplinären Zusammenarbeit zwischen städtebaulicher 

Planung, Landschaftsarchitektur, Regenwassermanagement und Verkehrsanlagenplanung. 

 

 

Kriterium 4: Größenordnung des Projekts 

• 20 Punkte: Projektgröße ab 5 ha 

• 10 Punkte: Projektgröße ab 3 ha 

• 0 Punkte: weniger als 3 ha 

 

Mindestkriterium: In jedem Kriterium müssen Punkte erreicht worden sein. Dies kann auch durch 

Referenzen geschehen, die in der konkreten Bepunktung der zwei besten Referenzen nicht 

berücksichtigt werden. Nur dann wird die generelle Eignung des Bewerbers bejaht.  

 

 


